
Arbeitsfeld Sozialarbeit an Schulen 

(Schulsozialarbeit) in der Stadt 

Cottbus 

Jugendhilfeausschuss, 01.09.2020 



Definition 
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Schulsozialarbeit ist die kontinuierliche Tätigkeit sozialpädagogischer 

Fachkräfte an der Schule in Zusammenarbeit mit Lehrkräften mit dem Ziel, 

Schüler*Innen in ihrer individuellen, sozialen und schulischen Entwicklung zu 

fördern, Bildungsbenachteiligungen zu vermeiden und abzubauen, Eltern und 

Lehrer*Innen bei der Erziehung zu beraten und bei Konflikten im  Einzelfall zu 

helfen. (Kunkel, 2016) 



Schulsozialarbeit als Teil einer sozialen 

Infrastruktur 
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Schulsozialarbeit 

Schüler* 

Innen 
Eltern 

Schulleitung 
/ Gremien 

Lehrer* 
Innen Beratungs-

stellen / 
Institutionen 

Stadtteil
/ 

Sozial-
raum 

Kinder-/ 
Jugend-
arbeit 

Soziale 
Dienste 



1993 

2008 
2018 

Entwicklung des Arbeitsfeldes in Cottbus 
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Beschluss v. 31.01.2018: 

Erweiterung des kommunalen 

Stellenplans 

12 SaS-Stellen 

9 x kommunale & 

3 x freier Trägerschaft 

1 x zusätzl. kommunale Stelle 

für A.-Lindgren-GS 
27.09.2017: 

Umsetzungskonzept MSA 

Ausbau SaS auf 26 Stellen 

Stellenbesetzungen 

zum Schuljahr 

2018/19 
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Schulsozialarbeit in der Stadt Cottbus 
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Schulstandorte in öffentlicher 

Trägerschaft 

25 

davon ohne Schulsozialarbeit 8 

davon mit Schulsozialarbeit 17 

Grundschulen 10 

Oberschulen 3 

Gesamtschulen 2 

Oberstufenzentrum 1 

Schule des 2. Bildungsweges 1 
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Sozialpädagogische Angebote des 

Arbeitsfeldes 
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• Zeitnahe und informelle Kontaktaufnahme 

• Niedrigschwelliges Angebot, welches im Bedarfsfall die Kontaktaufnahme erleichtert 

• Beispiele: Schülerbegrüßung, Pausentreff, „Quasselcouch“, Mitmachaktionen, Schulclub 

Gesprächs- 
und 

Kontaktan-
gebote 

• Individuelles Hilfsangebot  

• Reaktion auf aktuelles Problem, bei Bedarf längerfristige Begleitung 

• Schwerpunkte: Konflikte unter Gleichaltrigen, Beziehungsprobleme in Familie, 

Verhaltensauffälligkeiten, Mobbing, Sucht, Kriminalität, Konflikte Lehrerkraft- Schüler*Innen 

Soz-päd. 
Beratung im 

Einzelfall 

• Bewusster Umgang mit dynamischen Prozessen in kleinen Gruppen 

• Beispiele: Soziales Lernen, Streitschlichtung, Klassenrat, Konfliktmanagement, Mobbing 

Soz-päd.  

Beratung in 
Gruppen 

• Unmittelbare Reaktion auf akute Notsituationen 

• Eingreifen bei einer eskalierten Konfliktsituation 

• Beispiele: Suchtmittelmissbrauch, Konflikteskalation, Suizidankündigung, Selbst- und 

Fremdgefährdung 

Kriseninter-
vention 



Sozialpädagogische Angebote des 
Arbeitsfeldes 
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• Zeitlich befristete Arbeit in Gruppen an gut begrenzten Inhalten 

• Ferien- und Freizeitangebote 

• Beispiele: Demokratiebildung, Medienprojekte, Gesundheitsförderung, Kreativprojekte, Sport- 
und Bewegungsprojekte, Feriencamps, Ferien vor Ort 

Projektarbeit 

• Informieren und Unterstützen 

• Stärken der Erziehungskompetenz 

• Sensibilisieren/Fördern des präventiven Handelns 

• Schaffen und Intensivieren von Kontakten zwischen Schule, 
Eltern/Personensorgeberechtigten und sonstigen Bezugspersonen 

• Beispiele: Vermittlung von Hilfsangeboten, Themenelternabende, Schullaufbahn 
 

Arbeit mit 
Eltern 

• Orientierung auf die Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen 

• Beispiele: Schulische Gremienarbeit, thematische Arbeitsgruppen im Sozialraum – 
Arbeitskreise, Steuergruppe Kinder- und Jugendbeteiligung, Ortsteilkonferenzen 

Netzwerk- 

arbeit 

• Anleitung und Betreuung von Praktikant*Innen im Arbeitsfeld Schulsozialarbeit 

• Einrichtungen: BTU Cottbus-Senftenberg, Oberstufenzentrum Cottbus, DEB Cottbus,  IHK 
Cottbus, AWO Bildungs- und Berufsschule für Sozialwesen 

Praktika 
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2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 

Schüler*Innen an Standorten mit 

Schulsozialarbeit 

5.907 6.160 7.745 7.648 

Schulsozialarbeiter*Innen 12 12 26 26 

Gesprächs- und Kontaktangebot - 

Personen 

2.998 3.168 5.869 10.580 

Soz.-päd. Beratungen im Einzelfall 2.985 2.273 3.921 5.217 

Personen in Einzelfallberatungen 1.535 1.112 2.420 1.286 

Beratungen im Gruppenkontext 376 562 858 897 

Teilnehmer an Beratungen im 

Gruppenkontext 

1.216 1.345 2.284 2.859 

Kriseninterventionen 157 154 423 538 

Hausbesuche 31 28 36 84 



Impressionen aus dem Alltag 
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Impressionen aus dem Alltag 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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